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,1. Beschl'etbuns. 

Der Auf8attelscheibenschälpflug PH2-020 des Komb~nates Agrozet 

Roodnice (CSSR)' istfürc!ie Schilfurche auf abgeernJeten Getrei- I 

de- und H,-ckfruchtfläch'en in ' Verbindung lIit Trektoren der Zug­

k'~aftkla8~e 3 ' vorgesehen. Sein Haup'teinsatzgeb1et sinq 'miUel­

schw,ere und 8chwere Böden. 
-' 

Art eineIl zentralen Rohrrah.en 8ind "d'rei gefede,rte. yone~nander 
" ' I " , ', 

'getrennte Scheibenbatterien, drei gefederte Stabwalzenpaare so- , 
, ' . . ." • I 1 ~ .... . 

, wie ein zweirädrige8 ,Lau.fwerk 'uF1d ein Sech rad befe8tigt. O,ie 

, schwenkbare Zugeinric,htung ist ,mi t einem Aufsa pe.lkopplungsdrei';' 
eck versehen. ' welches au'f das t :rakto;S8itige Kopplungsteil zu'; , 

, " Pflug ,B 550 abg~at1m.t1s~. Obe~ L.enkhebel ·und sc~u~stange '1st e ~ 
, die Zugeinrichtung lIit dem zwangsgelenkten zweirädrigen HecKf~hr- " 

wer'k des Gerätes verbunden.', / 

tiin schwer'es . ~eton~efQil;e8 ,Sechrad alll Heck dient zur Führung' 

und Stabil1si'erung des Gerätes bei d'er Ar~e1 t. Für ~en Transport 

'w,ird das Gerät von den unteren Le"kern des 'Traktors und über 

einen Hydraulikzylinder a. ·Fah.rvte~k ausgehoben. Zur Verringeru,n'g 

der Gerät'ebrei te werden die Rollkrü.ler nach oben ei"ngeschwen'k t. 
O&s GerAt wird von einer Person bed'ient e ,; 

Technische Daten" 

.' Länge in Transportateliung' 
Breite· 

Höhe 

Linge in~Arbeitsstellung 

Breite ' · 

Höhe 

Arbe1;tsbreite 
Haase' ' 

,BodeQ.freihei t 

An~ahl der Scheibenba tterien 

Scheiben ~e Batterie 
Du'rch.esser der Scheiben 

Dicke ~ 

Abstand ' 

Brei,te der Stabwäl~eggen 

Durchiaesser der S'tabwälzeggen 
Anzahl 

DurchilesseI' das, Führungsrades 
,Z~pfendurc,hllles8er der Tragachse 

2 

" 

7900 Glill 

3000 mm 

' 2500 mm 

6450 mm 

63PO mm 

1730 , mm 

3600 mm 

3250 kg 

270 mm 

3. Stück 

6 Stück 

660 mm 

5 mm ' I ~ 

~35 mm 

1070 mm 

300- mm 

6 Stüc,k 

900 mm 

345 mm 

' ,J 
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Anzahl ,qer Lauf.räder 

. Reifenabmessung , 

Anzahl der Schmierstellen 

2. Prüfergebnisse' 

2.1. F~nktiO~sprüfung 

2 Stück 

10-15 

59 Stück 

Die E1-nsatzbedingungen , der Funkuonsprüfung sind in Tal;lelle ,1 
'ange,füh-r t • 

Tabelle '1 

Einsatzbedlngungen der Funktionsprüfung j 

Einsatzort Schwaneberg 
,Datum 5.9.1986 

80denart Lö , 
8od,enzus tand , feucht, nor,,!al , felllt' 

Sodenfeuchte 18 % 
~ 

'Bewuchs Haferstoppel 

letzter Arbeitsgang Ernte 

Gelindege~tai.tung un~ben, 2-"% 

Bei der Bearbeitung abgeernteter Getre1,de- u~d Hackfruchtflict:ren 

erzielte das Gerät, eine gute Arbe1tsqualitit. Auf den trocken­

harten Stoppel flächen des Löl!>-St'endorfes Schwa~eberg wurden 

dur,chschnittliche Arbeitstiefen von 10 - 12 CII e~reicht: Ab die-
, :--\ . , ' , ' 

ser A,rbeitStiefe wird die Bodenoberfliche vollständig abge-

schnitten. Auf leichten oder' entsprechend weichen Bödetl 'sind Ar­

beitstiefen über 15 cm möglich. Oie Einzelaufhlngung dsr 'Scheiben­

batterien in Verbindung 'mit einsr f~dernden AbstOtzung wirkt sich 

positiv auf die Bodena~pass~ng a~sund ermöglicht' die Ober.indung 

der Anhäufung von Ern'terücks täntlen. Oie Un terbr,ingung normal ver­

teilter Ernterücke,tinde, wie Stroh und Rübenblatt, i ,st gut-. Bei 

stark ges~hädigtsr Bodens~ruktl.ir, z. B. bei RObe~fl/ichen, ver- ' . . ' . 
sc~lechtert ,sich , die ,Unterbringung wegen des ' g~obscholligen Auf-

bruchs. Re~ts von Lag~rget~eide ' können wegen~~er Zähigkeit der 
Halme zu. Zeitpunkt der Bearbe~tung und des ~ftma~s weichen Un­

terbodens tro tz der hohen l:igenlllas8e des ' Ger/i,t,~s nich t zer­

schnitten, sondern nur mit Boden bedeckt werden. ' Die ,hinter den 

"Seneibenbatterien ,federnd aufgehängten Rollk·rümlerpaar.e dia,nen 

der zusätzlichen KriliieUigj und Einebnung der bearbeiteten Ober~ 
fläche. Mi t Hll fe von St'ellapi'ndeln k'an~ ' ,die Andruckkraft der 

Krümler "Und ihre Wirkung auf den Boden veriiert werden. Bei 
leichteren. Böden oder weichem Bodenzllstand kann dadurch ,uch 
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die Arbeitat~efe begrenzt werden. Unter feuchte~ Bod.nbedingun­
gen und hohen ' Ernter~,ckatandallengen" n1lDllt di~ 'verstopfungsnei~ 
gung atark zu. Mit zunahaender B09~nfeuchte lö~t sich der Boden -
apAter von den Scheiben, so daß er verstärkt auf die Krüeler ge­
,worfen wird 'und da. Blockieren der KrüIIler veruraacht. , 

In' Tabelle 2 e1nddie Ergebn1aae der Zugkreftllesaung, in den 
! /. • , j 

Tabellen .. 3 und 4 aind die erMittelten Ze1tnorlleUve, Produkt,i-
vitlt.n und Aufwendungen zuaall.engefeSt. 

Tabell. 2 " ) 

lrs.bnia •• der Zuskreft •• aeuns 

E'1n.atzb.dingung _ , 

--------------------------------------------------------v.rw.ndet.r Traktor T 150 K 
Arbe! ubre'i t. ,c.' 350 
Arbe1Utiate c. 15 
Arb.l t8querec~n1 tt : d.2 5.2,5 
G •• chw1nd~gk.~t k./h 9,6 
Zugkraftb.d.rf kN 23',65 
..... z. Zugkrahb.d.r" I kNIe 6.76 

NjCl.2 450 
Zagl.letungeb.darf kW 61,8 
epu. Zug1ehtung.b.dltrf kW/. 17,-7 

Z.Unor.aUv. b.i Eineatz d.a Traktora T 150K 

Z.itant.l1. 
1n .1n/he 

/ { 

'4 

19,5 

,1,0 
3,9 

24,4 

-, I 



Tab.ll. '" 

.Produktillitlt.n und Auf.endung.n b •. i Ein.atz d •• Traktor. T 1501( 

Produk ti lIi­
. tlten 

Auf.e~­
dungen 

h./h. 
h./h 
ha/h 

2·.2. E1n.atzprOfuns I 

Oie Erg.bnh •• d.r E1n8nzprOfung 1986 und 1987 dnd 1n Tab.lla 5 
zu ••••• ng.f.lt. Ie ;'.Iahr. 1987 wurde d1a 'PrOfung eit .1n .. Oberar­
beitet.n neuen · G.rlt fortg~.etzt. 

tab.lle 5 

Erg.bn1e •• d.rE1n .. tzprOfuna 

E1n.atzort • lott •• radorf 

Ein.atzj.h.r 1~6 

~lIer"en·d.t.r Traktor T l50K . 
bearbe1tete Fllch. · he 450 
Vorfrucht . Ha •• G ••• 

We1z.n 
R.p.raturz.1tant.1l e1n/h • . 

. Kr.ft.toffll~rbraoch i/ha .8.1 

1986 

108 

Zu:-RO. 

3.9 
10.2 

1987. 

K 700 A 
220 
Welzen. 
Zu-Ra. . . : 
.3.8 ' 
17.2 . 

Ie V.rl.ufe d •• E1n •• tzes tr.t.n folgend. Schld.n · und Mlng.l 
.ufi 

- zw.1e.Ug.s Abbr.ch.n der Anl.nkpunkt. d.r Zugsta,ng. 

V.rrut.chen des Zugdre1.cks au I- 'der Tragachs. durch unzur.i­
ch.nden · F.stsitz der Kleeer1ng. 

- Sch".iBnahtbrOch. an d.n Verb1ndu~gs.tellen Blattf.d.rn und 
Krümle.rrahllle" 

Abs,ch.ren 'des Splintes. an der Abstellstütze ulld nachfolg,endes 
Verbiegen der Stütze 

Abbre~he~ des Hakens für Arretierung des 'Zugdre1ecks 

Verbiegen d.r hinteren verkf!hrsle1teinrtchtung 

An der Masch1ne sind 59 Schai.rstellen. dallon s1nd 33 StOck e1n- . 
aal 1n der Schich·t, 7 Stück wöchent11ch und 19 ·Stück e1nlllal 1n 
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der , ·.K8I1pagne ,zu 's .chmieren • . 04;lr . durchschntt tliche p.fle,geaufwan~ 
für das Abschmieren und ,Nachziehsn der erforderlic~en Schraub­

verbindungen beträgt Je SChi,cht 19 lIin. ,Oie Pflegestelleri ,sind 
~ ' In normaier bis gebeugter Körperhalturg iu erreichen~ 

Oie Ergebni'sse ,der K~rros1onsschutzprüfung sind in Tabelle 6 
. ' '. . 

zusammengef.a6t. 

Tabelle i6 \ 

Korrosionsschutzkennwerte 

----------------------~----~----------------------------~--. / Schichtdick-e ' Gitter schnHt-
tU. ,~ kennwert \ ' 

" 

HaupUräger ' 140 \. 2 

Batteri.eträger I 140 2 

Träger~er KrOmlir I' 125 2 

Oie, vom H,ersteller vorgegebene i'ranspo,rtgeschwindigkei.t beträgt 

• 
25 kal/h. ,Au ( u.neben,en -Fahrbahnen und, beiM Wenelen soll te d'ie Fa~r­
geschwirydlgkeit von:6 km/h nicht üb,erscl'i'~itten 'werden. Das AnbalJ­

en eies Gerätes ,an d'en Trak ,tor be 'tr'ägt 5 ' min, das Abbauan 1,2 .m:l,n" 
" ".' 

das Umrüsten von Transport- in Arbe'i ·ustellung und umgekehrt ' 
. '. . . . . , . 

5 mir\. bzw" 6, 5mi;,,' 
'. . ' 1- , 

Qas Gerät ~olg t durch d.ie. Zwangslenkung des Fahr,werkes' ,der Trak- , 

torspur~ Durch das Aufsette~prinzip entstehen Jedoch ~ei engen 

Kurverlfahr ten Kol:Usion~Rlöglichke1ten zw,1schen Tr~k tor u!ld1 Ge-

rä t, unp, in uneb.enem , Gelände kORllllt es"dadurch zu Manövrierein­

schränkun'gen ~ Das ;Ge.s8"!taggrega t .- soll t'e vorwiegend im Uhrzeiger- ' 
,sinn . ge,wendet 'werdFn. Weitergehende Hinweise zur Bedienung u~d 

Pfl~~e 'owie zum Arbeitsschutz enthält ~le Betriebsanleitung, 
,. '. J 

die ' als ,Obersetzungiri deutscher Sprache vorlag. I' 

O~e Bedien,. und Einstellmechanismen' , sind in 'normaler Körper-
haltung ~it v,:rtretbarem ~raftaufWarid ' ~u betätigen. _ , 

Oie 'chutzgüt~kcimmiss~on ,teIlte Mängel .n der Abstell$tOtze 

und de~ Halterung für die Schlußbeleuchtung fest . , , 
'l I' . ' . . ...." • 

Oie AQstellstütze ist nic;ht funktionsgerecht ge,st,altet, die 

H~iterun~ fOr ,die SChlußb~l~uchtung '1st verboger! und wurde , 

beschädigt, 01e 'Angabe~ des Reifendruckes fehlen. 

" 'j 
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3. Auswertung 

Der Scheibenschälpflug PH2-020 ist in Verbindung mit Traktoren 

der Zugk~~ftklasse ,3 fOr den Einsatz auf mittelschweren und 

schweren Böden vorgesehen. Stoppei- und Mackfruchtflächen ~ön-
. .' . .. 

nen auch bei trockenem und . hartem Bodenzußtand mit der gewOnsch-
I ' 

ten Arbe1tst.1efe und guter Arbeitsqualität belrbeitet w~r'den. 
Unter norillalen Einsatzbedingungen verbessern' die StabkrOllle~ '\ 
die Arbeits9ualität ~~zbglich Einebnung 'und KrOmelung. Auf feuch-

, ten, bindigen Böden und ,i~ ' Verbindu'ng lIi t gro&en' Ern terO~kstands"" ,' 
ms'ngen verursach'Etn die KrOmler Störurig~n dur.ch B,lockieren und 

Verstopfen~ "'uf verfestigten, strukturgeschädigten Abs,chnitten 

von Hackfru~htflächen ist die Arbeitsq~alität entsprechend ' 

schlechter, aber noch vertretban. 

, Auf mittelechweren zerfal1sbereit~n Böden sind Arbeitstiefen 
erreichbar, die ' einer flachen ,SastTurche entsprechen. r 

', Die Zugkraft und ~ie ' daraus r"!sultie'rende Auslas'~~ng des Trak­

tors ' h 't 'abhängig von der Etodenfestj.gk'eit und der Arbeitstief-e. 

Der Trak tor T ,150K ~ird !:licht vO,Ü ausgelastet. Die , E,rhöhung 

,der Auslastung des Traktors durch Steigerung der Arbeitsgeschwin­

, digkei t ist wegen der ' Oberwiegend 'unebenen 'Feldoberflach'e be-

grenzt. 

Die Produk,tivität in Verbindungl mit dem Tr:aktor ,T 150K liegt , 

in der g,leichenGrößeno'rdnung wie die des Scharschälpfluges 

8540. Im Vergleich zu Doppelscheibeneggen ist die P,r 'od'uktivi-
. . I ' . " 

tät des PH2-020, wegen ~es größ~ren Arbe:j.tsquerschnittes deut- , 
lieh gerir:lger. 

Bei ,den ~Schäde_n und Mänge'ln' stehen die BrOche an der ' Zu,gein- • 
richtung im Vo~dergrund und mGssen durch konstruktive Maßnah.en 

' \ - , , 
beseitigt ,~rden. Die Schäden an den StabkrOmlern sind durch 

verbesserte S,chwaißqualität zu beheben. 

Oie Wälzlage~ung 'der 'StabkrOmler hat sich 'bewähr.t. 

Das An.,. und Abbauen des Gerätes 'an den Traktor kann durch das 

Schnellkupp"'lungsdreieck 18i~ht ' und ,schnell erledigt werden. 

Oie Scheiben und StabkrGlIIle'f sind Hauptverschleißteile. ' Die 

Verschleißra ,te ist je~doch auf dem LÖ-St'and~rt gering, so 'daß ' 

die Lebensdauer der SC,heiben mehrere, Kampagn.en f)etr89~n' wird '. 

Die, Zugänglichkeit zu Baug'ruppen und SChmie,rstell,en i ,st gut. 

,Wegen der g,roßen' Schmierstellenz!ilhl : ist der tägliche Pflege­
aufwand hoch. 

Die Farbgebung entspr,cht den Forderungen. 

" , 
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In der Betriebsanlei tung' sind wich 1:,ige Hinweise zur Bedienung, 
' ,Pflege und 'zum arbeitsschu tzgerech ten yorgeheri bei der Arbeit 

und während des Tr,ansportes "nthalten. 'C'er St'raSentran$port 
ist ~u~ Grund der Transportbrei~e~on 3,0 m un~ de~ ~elenkteri 
Fahrwerkes ohne Einsch~änkung durghführbar ~ 

Nach ,Realisierung der im Protokoll der Schutzgütekommis,Sion 
genann ten Forderungen verfüg t des Gerät über Arbei tss1cherhe1 t ~ , 

' \ 
4,. Beurteilun.s 

Cer $cheibenschälpflug PH2-020 von Agrozet Roudnlce (CSSR) ist 
in Verbindung ait Trakto~en der Zugkraft~lasse 3,0 für die 

/ 

Bearbeitung von Stoppel- ,und Hackfruchtflächen auf mittel- ,_ 
schweren und schweren Böden einsetzbar. 

• 

Unternoraalen Eineatzbedirigungen Sin~ mit dem Gerät ein~ gute 
Arbeitsqualität ,_und .eine ,hohs Produktivität zu erzielen. 

, ' , 

Haltbarkeits.angel und die hohe Schmierstellenzahl mindern de~ 
Gebrauchswer,t des Gerätes ,' 

Cer Scheibenschälpflug PH2-020 ist für den lEinsatz in der Lend­
wirtscheft der DDR ,-geeignet-. 

Potedaa-Borni., den 19.1.1988 

Zentrale Prüfetelle fü,r t.andtechnik 

gez. Brandt 'gez. Rusch 

Dieaer Bericht .urde bestitigt: 

Berlin, dan 04. Mai 1988 
gaze Sillon 
Minister1um fOr Land- . Forst-, 
und, NahrungagOter.1rtechaft 

Bei WeiterverweAdung der Prüfungsergebnisse ist die, Quellel)angabe er· 

forder.lich. 
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